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Jungen Verbandsoberliga Gr.A6

SSV Ulm 1846 : SVW Weingarten 
Sonntag, 24.09.2023, 10:00 Uhr

Bauer bereitet dem SSV Ulm 1846 den Weg zum Teamerfolg

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des SSV Ulm 1846 am vergangenen
Sonntag in der Jungen Verbandsoberliga Gr.A6 beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des Heimteams setzte Robin Mahlert. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Philipp Bauer nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Bauer / Crisciu überzeugten im Doppel gegen Stefanoiu / Panis, das sie
ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Einen Sieg fuhren daraufhin Lerch / Mahlert beim 14:12, 11:9,
12:14, 13:11 gegen Panis / Bogenrieder ein. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eher
wenig Gegenwehr bekam Philipp Bauer beim 3:0 von David Panis. Fünf Sätze beharkten sich
Florian Lerch und Alexandru-Cristian Stefanoiu, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Anschließend ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Kaum Chancen ließ dagegen David
Crisciu bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Jonas Bogenrieder. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Robin Mahlert beim 2:3 gegen Raphael Panis. Das Spiel verlor Mahlert
dennoch im 5. Satz. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des SSV Ulm 1846 und des SVW
Weingarten in die Box. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Philipp Bauer und Alexandru-
Cristian Stefanoiu, die Philipp Bauer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es nachfolgend indes für Florian Lerch beim 11:4, 9:11, 11:9, 5:11, 9:
11 gegen David Panis. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nicht so
gut lief es für David Crisciu bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Raphael Panis, obwohl David
Crisciu auf dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlich stärker einzustufen gewesen war. Das
musste man neidlos anerkennen. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein
Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Völlig ungefährdet war
indes der Sieg von Robin Mahlert gegen Jonas Bogenrieder nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:5, 11:9, 9:11, 11:5 nicht verloren. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Durch diesen Sieg hat der SSV Ulm 1846 nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto, während
der SVW Weingarten nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:4 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den VfL Herrenberg (SSV Ulm 1846) bzw. gegen den TSV Rot an der Rot (SVW Weingarten).

 Statistik:
 SSV Ulm 1846

Doppel: Bauer / Crisciu 1:0, Lerch / Mahlert 1:0 
Einzel: P. Bauer 2:0, F. Lerch 0:2, D. Crisciu 1:1, R. Mahlert 1:1 

 SVW Weingarten
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Doppel: Stefanoiu / Panis 0:1, Panis / Bogenrieder 0:1 
Einzel: A. Stefanoiu 1:1, D. Panis 1:1, R. Panis 2:0, J. Bogenrieder 0:2


